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Dipl.-Stom. Jürgen Herbert, 
Präsident der LZÄKB
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Ihr Jürgen Herbert
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Die Kammerversammlung der LZÄKB tagte am 12. Oktober in Bad Saarow. Neben dem Bericht 
des Kammerpräsidenten Jürgen Herbert standen die Berichte des Vorstandes, ein Beschluss 
über die Satzung zur Feststellung des Haushaltplanes 2025, die Änderung der Weiterbildungs-
ordnung sowie der Bericht aus dem Versorgungswerk auf der Agenda.

Stehenden Applaus der Kammerversammlungsmitglieder gab  
es zum Abschied von Vorstandssekretärin Sabine Leipholz, die 
zum 1. Januar 2025 in den Ruhestand ging

Den Haushaltsplan für das Jahr 2025 und die Änderung der 
Weiterbildungsordnung beschlossen die Teilnehmer mit jeweils 
großen Mehrheiten
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Dipl.-Stom. Jürgen Herbert, Präsident der 
LZÄKB

Dipl.-Stom. Bettina Suchan, Vizepräsi-
dentin der LZÄKB

Zahnarzt Matthias Weichelt, Vorstands-
mitglied der LZÄKB



Dr. med. Harald Renner, Vorstandsmit-
glied der LZÄKB

Zahnärztin Manja Schölzke, Vorstands-
mitglied der LZÄKB

Dr. med. dent. Romy Ermler, Vorstands-
mitglied der LZÄKB



Zahnarzt Carsten Stutzmann, Vorstands-
mitglied der LZÄKB

Mitglieder der Kammerversammlung





Mit großer Mehrheit verabschiedeten 
die Kammerversammlungsmitglieder 
folgende Beschlüsse:

Jürgen Herbert verabschiedete im 
Namen der Kammerversammlungs-
mitglieder Sabine Leipholz. 

Sie war fast genau 32 Jahre für den 
Vorstand zuständig und hatte in all 
diesen Jahren genau einen Chef: 
Kammerpräsidenten Dipl.-Stom. 
Jürgen Herbert



Am 30. November fand die Herbstsitzung der Vertreterversammlung des Versorgungswerkes 
der Zahnärztekammer Berlin (VZB) statt. Zu einem erfreulichen Novum gehörte es, dass Gäste 
aus Berlin, Brandenburg und Bremen anwesend waren.

Ralf Wohltmann, Direktor des VZB, während seines Berichtes 
vor der Kammerversammlung der Landeszahnärztekammer 
Brandenburg (siehe Beitrag zuvor)
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Dr. Matthias Stumpf

Dr. Eberhard Steglich,



Dr. med. Eberhard Steglich, Vorstandsvorsitzender der KZVLB



Dr. Heike Lucht-Geut-
her

Dr. med. Heike Lucht-Geuther, stellv. Vorstandsvorsitzende der 
KZVLB



Ass. iur. Rouven Krone,

Ass. iur. Rouven Krone, Vorstandsmitglied der KZVLB



BeschlüsseBeschlüsse

Präsidium: Dr. Matthias Stumpf, Vorsitzender der Vertreterver-
sammlung, sowie Dr. Alexander Hoyer, erster Stellvertreter, und 
Dr. Wolfram Sadowski, zweiter Stellvertreter der Vertreterver-
sammlung (v.l.)



ISPRD
JUNE 1215•BOSTON

25
15TH INTERNATIONAL SYMPOSIUM ON 
PERIODONTICS & RESTORATIVE DENTISTRY

Hurry and register!
Some hands-on sessions are nearly 
sold out! Visit quint.link/isprd25

SEE THESE SPEAKERS 
AND MORE AT ISPRD25! 
This symposium is a must-attend event for anyone looking to discover 
the latest advancements, techniques, and innovations in dentistry.

Educational 
partners:

Co-sponsor:Presented by:

ISPRD_2025_C_241105.indd   1 06.11.24   13:27



Nach fünf Jahren in dieser Legislaturperiode halte ich inne und werfe einen Blick zurück: Was 
haben wir erreicht, was ist uns nicht geglückt? Gleichzeitig möchte ich an dieser Stelle fest-
halten: Was gibt es für nächste Herausforderungen?
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zahn

Und nehmen Sie bitte an der Wahl Ihrer Vertre-
ter in der Kammerversammlung teil!

Beispiele der Initiativen beider zahnärztlicher Körperschaften: 
Kammer und KZVLB luden zu einer Landespressekonferenz, um 
an die Adresse der Landes- und Bundespolitik einen Katalog der 
dringendsten Maßnahmen zum Abbau von Bürokratie vorzu-
stellen (v.r.n.l.: Jürgen Herbert, Dr. Romy Ermler, Dr. Eberhard 
Steglich) ...

... oder die lautstarke Protestaktion der brandenburgischen 
Zahnärzteschaft gegen die Gesundheitspolitik vor dem Landtag 
in Potsdam am 20. September 2023 – unter anderem mit der 
Praxis von Dr. Romy Ermler (4.v.r.) und Dr. Matthias Stumpf (r.) 
als Vorsitzender des Verbandes der Zahnärztinnen und Zahnärz-
te Land Brandenburg e.V.
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Für die KZVLB bei der KZBV-VV in Bonn dabei (v.l.): Dr. Eberhard Steglich (Vorstandsvorsitzender), Ass.iur. Rouven Krone (Vor-
standsmitglied) sowie Dr. Heike Lucht-Geuther (stellv. Vorstandsvorsitzende) 
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Die Vorsitzenden der Vertreterversammlungen trafen sich in Münster. Gastgeber war die Kassenzahnärztliche Vereinigung Westfa-
len-Lippe.

Kassenzahnärztliche Vereinigung Westfalen-Lippe



Das Zahnärzte-Praxis-Panel:
Ihre Unterstützung ist gefragt!
Das Zahnärzte-Praxis-Panel – kurz ZäPP – ist eine bundesweite Datenerhebung zur wirtschaft-
lichen Situation und zu den Rahmenbedingungen in Zahnarztpraxen. Rund 33.000 Praxen haben 
dafür die Zugangsdaten zur Befragung erhalten.

Sie haben auch Post bekommen? – Dann machen Sie mit!

Für den Berufsstand! Das ZäPP dient Ihrer Kassenzahnärztlichen Vereinigung (KZV) und 
 der Kassenzahnärztlichen Bundesvereinigung (KZBV) als Datenbasis für Verhandlungen 
 mit den Krankenkassen.

Vorteil für Sie! Finanzielle Anerkennung für Ihre Mitarbeit.
Vorteil für Sie! Kostenloses Online-Berichtsportal mit 

 interessanten Kennzahlen und vielfältigen Vergleichs-
 möglichkeiten für Ihre Praxis.

 Wir garantieren Vertraulichkeit 
 und Schutz Ihrer Daten!

Sie haben Fragen zum ZäPP?

Weitere Informationen im Internet unter 
www.kzvlb.de · www.kzbv.de/zaepp · www.zäpp.de
Oder einfach den QR-Code mit dem Smartphone scannen.

Für Rückfragen bei Ihrer KZV: 
Telefon:  0331 2977-341 
E-Mail:  sabrina.stallknecht@kzvlb.de 
Ansprechpartner: Sabrina Stallknecht

Die Treuhandstelle des mit ZäPP beauftragten Zentralinstituts für die kassenärztliche Versorgung (Zi)
ist unter der Rufnummer 0800 4005 2444 von Montag bis Donnerstag zwischen 8 und 16 Uhr 
und freitags von 8 bis 14 Uhr oder via E-Mail kontakt@zi-ths.de erreichbar.

Unterstützen Sie das ZäPP – in Ihrem eigenen Interesse!



vor allem junge Zahnärzte

„Die Besonderheiten 

des freien Berufs 

muss man  

sich bewahren.“
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Ein Foto, welches Geschichte schrieb: Die erste Immatrikulation 
zahnmedizinischer Studenten im Land Brandenburg – möglich 
gemacht durch die MHB. Auf dem Foto unter anderem: Minister-
präsident Dr. Dietmar Woidke, die damalige Gesundheitsminis-
terin Ursula Nonnemacher, LZÄKB-Kammerpräsident Dipl.-Stom. 
Jürgen Herbert, Dr. Romy Ermler und stellvertretende KZVLB-
Vorstandsvorsitzende Dr. Heike Lucht-Geuther
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Es gibt viel zu tun, aber gemeinsam können wir 
viel erreichen!



Erste Bekanntmachung der Wahlleiterin

zur Wahl der Kammerversammlung für die 
neunte Legislaturperiode 2025 bis 2030

12. März 2025, 18:00 Uhr, 

§ 5 Wählbarkeit

§ 12 Form und Inhalt der Wahlvorschläge



Susanne Becker

17. bis 28. März 2025

Der Präsident 

Auslage des Haushaltsplanes 2025 



3. April
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Ein fester Termin im Fortbildungsjahr ist zweifellos der Brandenburgische Zahnärztetag. Ob 
Zahnarzt oder Praxismitarbeiter – hier treffen sich die Teilnehmer bei hochkarätigen Vorträgen 
sowie in den Pausen an den Ständen der Dentalausstellung oder bei kollegialen Gesprächen.

Foto oben: ZÄ Liza Christof-
fel (r.) aus Schleife gehört 
zu den Stammgästen des 
Brandenburgischen Zahnärzte-
tages und brachte dieses Jahr 
Mariana Macedo De Melo aus 
Brasilien mit nach Cottbus. Sie 
hospitiert in Schleife und war 
vom Zahnärztetag mit seinem 
fachlichen Angebot sehr an-
getan
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DKV

Dr. Eberhard Steglich, Vorstandsvorsitzender der KZVLB, be-
grüßte als Mitveranstalter des Zahnärztetages die Kollegen im 
Saal

Dipl.-Stom. Jürgen Herbert, Präsident der Landeszahnärzte-
kammer Brandenburg, eröffnete den 33. Brandenburgischen 
Zahnärztetag



Dr. med. Ute Jödecke

Dipl.-Stom. Sven Albrecht

�

�

Die „Ehrennadel der Deutschen 
Zahnärzteschaft in Silber“ erhielten 
(v.l.n.r):  
Dipl.-Stom. Sven Albrecht,  
Dipl.-Stom. Reimund Zlobinski,  
Dr. med. Ute Jödecke sowie  

Die herzlichsten Glückwünsche zu 
dieser Ehrung! 

Im Namen der Geehrten richtete Dr. 
Jödecke das Wort an das Audito-
rium: „Ganz besonders möchte ich 
die jungen Kollegen motivieren: 
Macht einfach mit bei euren zahn-
ärztlichen Körperschaften – dann 
habt ihr es selbst in der Hand, 
etwas zu bewegen und es hält die 
Kollegenschaft zusammen!“



Dipl.-Stom. Reimund Zlobinski

(v.l.n.r.): Oberstarzt Dr. Jürgen Rentschel, Oberfeldarzt Dr. Lars 
Weidling, Oberfeldärztin Cornelia Lüdtke für die Wehrmedizin

Prof. Dr. Christoph Benz, Präsident der BZÄK, kommt immer 
gern nach Cottbus und überbrachte die Grußworte der BZÄK 

Bastian Sick begeisterte 
mit den Fallen im Ge-
brauch der deutschen 
Sprache – Teilnehmer 
des Zahnärztetages reis-
ten unter anderem extra 
aus Hannover an, um ihn 
zu erleben



Der Stand der Landeszahnärztekammer 
Brandenburg wurde betreut durch die 
beiden Kolleginnen im Referat Praxisfüh-
rung: Ulrike Besen (M., auch Zahnärzt-
liche Stelle Röntgen) sowie Yvonne Burri 
(r.). Der Präsident und die Vorstandsmit-
glieder standen regelmäßig in den Pau-
sen für Diskussionen und Informationen 
zur Verfügung.

Einen Überblick über alle Aussteller der 
Dentalausstellung gibt es auf Seite 70.

Mehr Fotos vom Zahnärztetag und Ge-

www.die-brandenburger-zahnaerzte.de
»LZÄKB »Medien »Fotogalerie



In neuem Erscheinungsbild und mit erweitertem Angebot präsentierte sich der Messe-
stand der KZVLB. So vermittelten wir erstmals auch Informationen rund um die Themen 
Zulassung, Praxisabgabe oder -neugründung sowie Fördermöglichkeiten über unseren 
Strukturfonds – ein Themenspektrum, welches angesichts nicht einfacher Rahmenbe-
dingungen auf großes Interesse stieß. Christiane Ariza, Abteilungsleiterin Zulassung 
(links im Bild), war damit gefragte Vertreterin unseres Praxislotsen-Teams, die Praxis-
abgeber und -neugründer gleichermaßen mit Expertenwissen unterstützen.

Darüber hinaus standen mit René Leo (Abteilungsleiter Abrechnung), Michael Röller 
(Abteilungsleiter IT) und Martin Milanow (Abteilungsleiter Innere Verwaltung) kompeten-
te Ansprechpartner für weitere wichtige Servicebereiche der KZVLB zur Verfügung. Die 
große Resonanz an unserem Messestand zeigte einmal mehr: Die Chance zum direkten, 
persönlichen Austausch vor Ort hat auch im digitalen Zeitalter einen hohen Stellenwert 
und wird entsprechend genutzt.



Podcast der KZVLB

Deutsche Gesellschaft 
für Zahnerhaltung

Quintessenz Verlag

kzvlb.de

dgz-online.de

quintessence-
publishing.com



kzvlb.de

kzbv.de

ES KANN SOFORT LOSGEHEN!

Fast kostenlos-verwaiste Praxis, auch als 
Doppelpraxis zu führen, im Kurort zwischen 

Uelzen und Lüneburg, in unmittelbarer Bahn-
hofsnähe wartet auf Weiterführung.

Die Vermittlung ist kostenfrei!

PRAXISABGABE

gut laufenden Praxis

Moderner Grundriss, fast neue Einrichtung und 
als Doppelpraxis hervorragend geeignet.

Die Vermittlung ist kostenfrei!
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+49 30 76180-667buch@quintessenz.de www.quint.link/tunneltechnik

Die Tunneltechnik ist eine 
minimalinvasive Behandlungsmöglichkeit 
bei parodontalen Rezessionen mit 
vorhersagbar sehr guten ästhetischen 
Ergebnissen. Der Autor vermittelt mit 
diesem Buch ein tiefes Verständnis 
der Grundsätze dieses chirurgischen 
Ansatzes und erklärt detailliert, 
wie mit einer sorgfältigen Analyse 
der Übergangszone zwischen 
Krone und Wurzel, der Anwendung 
neuartiger Nahttechniken und 
einem verbesserten Vorgehen 
mit Bindegewebetransplantaten  
die Behandlung zum Erfolg wird. 
 Eindrucksvolle Falldarstellungen 
zeigen die Vielseitigkeit des Verfahrens 
und  machen das Buch zu einem 
Handbuch für den Einsatz der Technik 
in den verschiedenen klinischen 
Anwendungsfällen.  

Vincent Ronco

Tunneltechnik
Ein umfassendes Konzept für die 
plastische Parodontalchirurgie 

304 Seiten, 682 Abbildungen
Artikelnr.  24000, € 188,–

EINDEUTIG. 
ANSCHAULICH.
INSPIRIEREND.

Ronco-24000_C_dt_241129.indd   1 03.12.24   09:00



NAME BEGINN REGION ADRESSE BEMERKUNG

31. Januar 2025



NAME BEGINN REGION ADRESSE BEMERKUNG



„Treff-
punkt Zahnarztpraxis“

Die Praxisbörse erreichen Sie über die ge-
meinsame Startseite von KZVLB und LZÄKB 
unter  

www.die-brandenburger-zahnaerzte.de 

Famulaturbörse als eigener Bereich





Ob Zahnarzt oder Praxismitarbeiter – für jeden ist die Aktualisie-
rungsfrist für den Strahlenschutz bindend
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Praxisbegehungen durch das LAVG

Protokoll und Rechnung bitte zusenden 



Prof. Dr. med. dent. Gerhard Schmalz (r.) zu Besuch bei Ober-
bürgermeister Steffen Scheller.
© Stadt Brandenburg an der Havel / Th. Messerschmidt



Oliver Widmann
Tuan Nguyen

Bei der Suche nach Auszubildenden stoßen Zahnarztpraxen seit einiger Zeit auf Bewerbungen 
aus Vietnam. Erste Praxen in Brandenburg sahen das als Chance und haben vietnamesische 
Azubis in ihr Team aufgenommen. Ein Interview mit der „Viet-Agentur“.



Anmeldung beim Einwohnermeldeamt:

Aufenthaltstitel:

Bankkonto:

Krankenversicherung: 

Steuer-ID: 

Berufsschule: 

Wohnung: 

Deutschland-Ticket:

Ausbildungsvergütung:



Abrechnungsbestimmung 1

Abrechnungsbestimmung 2
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Abrechnungsbestimmung 3
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Abrechnungsbestimmungen 4 und 5

Abrechnungsbestimmung 6

Abrechnungsbestimmung 7
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Abrechnungsbestimmung 8

Situation im Notdienst

die Abrech-
nungsbestimmungen weiterer BEMA-Gebühren 

https://www.kzvlb.de/aktuelles/fortbildungen

haike.walter@kzvlb.de



www.dzr.de

Factoring- und Abrechnungsqualität vom  
Marktführer in der zahnärztlichen Privatliquidation  

und zusätzlich alles für Ihre ideale Abrechnung!  
Moderne Tools, professionelles Coaching  

und die DZR Akademie. 

Mehr Informationen erhalten Sie von Ihrem  
regionalen Ansprechpartner Oliver Wagener  

DZR Deutsches Zahnärztliches Rechenzentrum GmbH 
Tel. 0151 414 954 59 | o.wagener@dzr.de

Oder direkt online einen Termin vereinbaren 

MIT UNS  
SIND SIE AUF  

ERFOLGSKURS!



Autorinnen: Dr. Heike Lucht-Geuther, stellv. Vorsitzende des 
Vorstandes der KZVLB und Anke Kowalski, stellv. Leiterin der 
Abteilung Abrechnung der KZVLB

Frage: 

Antwort: 

unter Verwendung eines Mit-
telwertartikulators



Hinweise: 

Frage:

Antwort: 

Hinweis: 

Frage:

Antwort: 

Abrechnungsfähigkeit

vorhandenen

vor



Nichtabrechnungsfähigkeit 

und

Frage: 

Antwort: 



Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Social Media
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

www.instagram.com/zahn.rat

Zahnspangen bei Erwachsenen • Fehlstellungen • Zahnschienen • Kosten

Alles schön gerade – 
Kieferorthopädie  
bei Erwachsenen

Nicht immer schafft es die Natur,
ein perfektes Gebiss in einen per-
fekten Mund zu zaubern. Zahn- 
und Kieferfehlstellungen kommen
immer mal wieder vor. Die gute 
Nachricht ist aber, dass fast alle 
Fehlstellungen auch korrigierbar 
sind. Und auch bei Erwachsenen
kann ein Kieferorthopäde oder ei-
ne Kieferorthopädin noch behan-
deln und gute Ergebnisse erzielen.
Eine kieferorthopädische Behand-
lung ist für die Gesundheit und 
den Erhalt der eigenen Zähne von
Vorteil. Nicht wenige Erwachsene 
sind mit der Tatsache konfrontiert, 
dass bestimmte Fehlstellungen
ihrer Zähne im Kindesalter nicht 
erkannt oder einfach nicht be-
handelt wurden. Wenn diese Fehl-
stellungen Probleme verursachen, 
z. B. beim Kauen, Schmerzen der 
Kaumuskulatur, Beschwerden im
Kiefergelenk, Schmerzen im Be-
reich des Halses, des Nackens und
der Schultern, Ausspracheschwie-
rigkeiten oder ständige Entzün-
dungen an der Zunge auslösen, 
lohnt  sich auch für Erwachsene
der Aufwand einer kieferorthopä-
dischen Behandlung. Ganz abge-
sehen von möglichen ästhetischen
Gründen.

116116

Patienteninformation der Zahnärzte

118118

Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Social Media
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

www.instagram.com/zahn.rat

Korrekturen • Bleaching • Füllungen • Implantate

Strahlend schön – 
moderne Lösungen 
für ästhetische 
und gesunde Zähne

Makellose Zähne sind heute für 
viele Menschen erstrebenswert. 
Wenn wir durch Magazine blät-
tern, Plakate betrachten oder in 
den sozialen Medien unterwegs 
sind, strahlen uns helle und gera-
de Zähne an. Sie gelten als Schlüs-
sel zu Selbstbewusstsein und per-
sönlichem Erfolg.

Ein strahlendes Lächeln hängt 
nicht nur von der Farbe der Zähne 
ab, die übrigens für einen natür-
lichen Eindruck nicht heller sein 
sollte als das Weiß des Augapfels. 
Auch Faktoren wie Haarfarbe, 
Make-up und die Farbe der Klei-
dung beeinflussen, wie die Zähne 
wahrgenommen werden. 

Des Weiteren beruht die Wahrneh-
mung von Perfektion auf mathe-
matischen Verhältnissen. Es geht 
um Breite, Größe und Form jedes 
einzelnen Zahns im Gesamtbild 
des Gebisses. Zum Beispiel sollte 
die Breite eines Schneidezahns 
etwa 80 Prozent seiner Länge aus-
machen. Der sogenannte Goldene 
Schnitt gilt also nicht nur in der 
Kunst und Architektur, sondern 
auch bei der ästhetischen Zahn-
heilkunde.  

Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Facebook
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

Instagram: zahn.rat
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Kieferorthopädie • Brackets & Co. • A und O der Vorsorge

Die Pubertät ist die besondere Le-
bensphase, in der sich Kinder zu
jungen Erwachsenen entwickeln.
Sie ist geprägt von körperlichen 
Veränderungen wie Wachstum und 
dem Ausreifen der Geschlechts-
organe – und Stimmungsschwan-
kungen. Mädchen und Jungen
haben dabei eine leicht unter-
schiedliche Entwicklungsphase:
Mädchen beginnen mit ungefähr 
neun oder zehn Jahren, pubertär 
zu werden, Jungen eher mit elf.
Ein Ende von Geschlechtsreife und

Pubertät –  
Wenn die Zähne  
und deren Besitzer 
anders werden

Besuchen Sie uns auch im Internet
oder folgen Sie uns auf Social Media
www.zahnrat.de

www.facebook.com/zahnrat.de

www.instagram.com/zahn.rat

Kinder und Jugendliche • Erwachsene • Senioren

Auch wenn der Name etwas an-
deres vermuten lässt – Zahnärz-
tinnen und Zahnärzte behandeln 
längst nicht nur Zähne. Sie haben
sämtliche Erkrankungen der Mund-
höhle und des Knochengerüstes
des Kopfes im Blick und entde-
cken zum Beispiel Flecken oder
Geschwüre im Bereich der Mund-
schleimhaut in der Regel als erste.

Sie führen in ihrer Praxis auch ope-
rative Eingriffe durch, entfernen
Weisheitszähne, setzen Implan-
tate oder behandeln schwere Fäl-
le von Parodontitis. Insbesondere
Fachzahnärztinnen und -ärzte für
Oralchirurgie sowie Fachärztinnen
und -ärzte für Mund-, Kiefer- und
Gesichtschirurgie haben sich auf 
diese Behandlungen speziali-
siert. Sie kümmern sich auch um
Unfallopfer, Kiefererkrankungen,
Korrekturen von Wachstumsstö-
rungen und vieles mehr.

Welche Diagnosen im Mundbereich
in verschiedenen Altersgruppen ei-
ne Operation erforderlich machen
und was Sie dabei beachten soll-
ten, erfahren Sie in diesem Zahn-
Rat zur zahnärztlichen Chirurgie.
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Zahnärztliche  
Chirurgie 

Jeder Patient ist individuell – und so auch 

seine Fragen und seine Behandlung. In-

formieren Sie Ihre Patienten zu den un-

terschiedlichsten Themen und geben 

Sie ihnen Einblick in die Welt der 

Zahnheilkunde.

Bestellen Sie hier verschiede-

ne themenbezogene Aus-

gaben des ZahnRat für 

Ihren Wartebereich.

Jeder Patient

seine Frage

formiere

terschi

Sie i

Za

Nachbestellungen unter
www.zahnrat.de

E-Mail: m.palmen@satztechnik-meissen.de

Telefon: 03525 7186-0

Fax: 03525 7186-12

Versandkosten (zzgl. 7 % MwSt.)
Menge  Preis/Bestellung Versand Gesamt

10 Exemplare 2,90 € 2,60 € 5,50 €

20 Exemplare 5,80 € 3,50 € 9,30 €

30 Exemplare 8,70 € 5,00 € 13,70 €

40 Exemplare 11,60 € 8,00 € 19,60 €

50 Exemplare 14,50 € 8,50 € 23,00 €



Transparenz: 

Individuelle Anpassung:

Rechtliche Absicherung: 

Seit 1988 wurde der GOZ 
Punktwert nicht erhöht. Die 
Betriebskosten der Zahnarzt-
praxen sind seitdem konti-
nuierlich gestiegen.
Um weiterhin die erwartete 
Qualität bieten zu können, 
müssen die Praxen reagieren.
Eine Chance bietet die gebüh-
renrechtlich einwandfreie und
zulässige Vereinbarung von 
Leistungen nach § 2 Abs.1 & 2.

H O N O R A R
VEREINBARUNG

nach § 2 Abs. 1 & 2

www.goz-honorarvereinbarung.de

Honorarvereinbarung
nach § 2 Abs. 1 & 2:

Argumente
Anleitungen

Vorlagen
FAQ

Nutzen Sie intensiv die Inhalte der 
Internetseite: 

www.goz-honorarvereinbarung.de

Wer so eine Erinnerung als „Visiten-
karte“ erhalten möchte, schreibe bitte 
an info@lzkb.de – nur, so lange der 
Vorrat reicht





Extrabiegekurs zur 
Straight-Wire-Technik nach 
Hasund

Fr., 7. Februar  

Sa., 8. Februar
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Modul 6 am 4. und 5. April

Modul 7 am 16. und 17. Mai

Modul 8 am 27. und 28. Juni

Curriculum Kinder- und JugendzahnMedizin

Fr., 14. Februar
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Voller Begeisterung waren die Kinder dabei und zeigten stolz, 
was sie bereits über die Zahngesundheit gelernt hatten – mehr 
Fotos unter: www.die-brandenburger-zahnaerzte.de auf der 
Seite der LZÄKB » Medien » Fotogalerie » 2024
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Mit Hilfe von ZFA-Auszubildenden (r. Albina Bajrami) und ange-
henden Erziehern wurde den Kindern an insgesamt 14 Ständen 
die Bedeutung einer guten Zahnhygiene auf kindgerechte 
Weise vermittelt. Dort lernten sie theoretisch und praktisch 

-

die Bedeutung gesunder und ungesunder Lebensmittel kennen. 
Dabei gab es sowohl Lern- als auch Bewegungsstände, die das 
Wissen auf unterhaltsame Art vertieften. 

Ein besonderes Highlight war ein Theaterstück zu Beginn des 
Tages, welches das Thema Zahngesundheit und die KAI-Metho-
de auf interessante Weise behandelte 
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v.l.n.r.: ZFA-Auszubildende Awaz Ahmad sowie die beiden zu-
künftige Erzieherinnen Vanesa Kretschmann und Jenny Pischer 



... und wünschen allen Zahnärztinnen und Zahnärzten, die in den Monaten Januar und Februar 
ihren Ehrentag feiern, beste Gesundheit, alles Gute und gesellige Stunden im Kreise der Familie.  
Alles Gute insbesondere* ...

* Zahnärzte, die keine Gratulation wünschen, wenden sich bitte mindestens zehn Wochen vorher an: 
Jana Zadow-Dorr, LZÄKB, Tel. 03 55 381 48-15. 

im Januar

Fo
to

: J
an

a 
Za

do
w

-D
or

r



im Februar

Edelmetall-Recycling/-Ankauf
�������	�������
���
����������������������


������������������������������

�              

�      

�

�

Kostenfreie Abholung des Scheidgutes
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Ihr regionaler Partner für Praxis und Praxislabor
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JETZT HOHE
MetallpreiseNUTZEN!

die neue Lichtausstellung in Cottbus

   Leuchten für Praxis, 

Büro und Wohnräume

Cottbus

Cottbus

An der Oberkirche

An der Oberkirche

Sandower Str. 41  www.lichtgalle.de

Sandower Str. 41  www.lichtgalle.de



Wir trauern um  
unseren Kollegen

Dr. med.
Frank Weigt

aus Pritzwalk
geboren am 2. September 1955

verstorben im Oktober 2024



Februar bis März
Mai bis Juli 2025

��
��

��%
�+

1

2�*

��
�



25.–29.03.2025
 

41. Internationale
Dental-Schau 
in Köln

 LEVEL UP
ERLEBE DIE IDS  GRATIS 
AM 29. MÄRZ 2025 IN KÖLN 

NETWORK.
LEARN.
SUCCEED.

ids-cologne.de

STUDIERENDE + AUSZUBILDENDE   
DER ZAHNMEDIZIN UND ZAHNTECHNIK

NETWORK. 

IDS – DEIN MUST-VISIT! 
Die IDS (Internationale Dental-Schau) ist seit über 100 
Jahren der Treffpunkt der internationalen Dental-
Community. Die Weltleitmesse bringt Entwickler und 
Hersteller von Dentalprodukten mit dem Fachhandel und 
Studierende und Auszubildende der Zahnmedizin und 
Zahntechnik in Köln zusammen.  

Hier erhältst Du Einblicke in die neuesten Innova-
tionen und die Markttrends von morgen und triffst 
potenzielle Arbeitgeber, Mentoren und Mento-
rinnen sowie Expertinnen und Experten aus aller 
Welt. 

Die IDS findet alle zwei Jahre in Köln statt und wird 
veranstaltet von der GFDI Gesellschaft zur Förderung der 
Dental-Industrie mbH, dem Wirtschaftsunternehmen des 
Verbandes der Deutschen Dental-Industrie e.V. (VDDI), 
durchgeführt von der Koelnmesse GmbH, Köln.

LEARN. 

BOOSTE DEINE 
KARRIERE! 
Erlebe alles rund um Zahnmedizin live vor Ort  
Entdecke die neuesten Innovationen für Praxis und Labor 
Erweitere Dein persönliches Netzwerk
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SUCCEED.

FUTURE SMILES. 
Vor über 100 Jahren legte der VDDI mit der 
IDS den Grundstein für die Dentalbranche.  
 
JETZT BIST DU DRAN! 
Mit KI, Digitalisierung und neuen Ideen 
kannst Du die Dental-Industrie mitge-
stalten. Steigere Deine Expertise, 
knüpfe Kontakte und gestalte die 
Zukunft auf der IDS. 

Wir freuen uns auf Dich!

ERFAHRE MEHR & ERFAHRE MEHR & 
HOL DIR JETZT DEIN HOL DIR JETZT DEIN 
TICKET!TICKET!

HALLEN 
warten darauf von Dir  

entdeckt zu werden!

WISSEN2GO
 

7 Hallen = 180.000 m2 
Das entspricht einer Fläche  

von 25 Fußballfeldern.

7
ALLE INFOS & ALLE INFOS & 
DETAILS GIBT’S DETAILS GIBT’S HIER!HIER!

Koelnmesse GmbH  Koelnmesse GmbH  
Messeplatz 1,   Messeplatz 1,   
50679 Köln 50679 Köln 

 D
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• Ticket für die IDS
• Fahrkarte für das VRR- und VRS-Gebiet
• 180.000 m2 voller Innovationen, Trends und Fachwissen

Telefon +49 1806 773 577* Telefon +49 1806 773 577* 
ids@visitor.koelnmesse.deids@visitor.koelnmesse.de
*(0,20 Euro/Anruf aus dem*(0,20 Euro/Anruf aus dem dt. Festnetz; max. 0,60 Euro  dt. Festnetz; max. 0,60 Euro 
  Anruf aus dem Mobilfunknetz)  Anruf aus dem Mobilfunknetz)

DEIN VERLÄSSLICHER PARTNER  

VERBAND DER  
DEUTSCHEN DENTAL- 
INDUSTRIE E.V.  
Mit rund 200 Mitgliedsunternehmen bildet 
der VDDI eine Gemeinschaft von Unternehmen und 
Konzernen, die seit 1916 für den erfolgreichen 
Fortschritt in der dentalen Medizintechnik und der 
Zahnheilkunde stehen.  

DEIN  GRATIS  PAKET FÜR DIE IDS
NUR GÜLTIG AM 29.03.2025

N E X T EG N

DEIN GRATIS CODE





Kleinanzeigenteil

Geschäftsanzeigen 

Anzeigen:
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+49 (0)30 761 80 667 buch@quintessenz.dewww.quint.link/ zuhr-buch-neu

Inklusive 19 Videos mit 
34 Minuten Gesamtlaufzeit!

Auf Basis aktueller Forschungsdaten ist es heute nicht mehr 
gerechtfertigt, als Zahnarzt oder Zahnärztin für oder gegen den 
Erhalt stark vorgeschädigter Zähne beziehungsweise für oder 
gegen Implantate zu sein. Vielmehr ist die Zeit gekommen, sich 
von Dogmen zu lösen und beide Welten – Zahnerhaltung und 
Implantattherapie – zum Wohle der Patienten zu einem sinnvollen 
Ganzen zusammenzufügen.

In dieser einzigartigen Publikation zeigen die beiden Autoren, wie 
sich unter Beachtung der wissenschaftlichen Erkenntnisse und 

������������������U�	���$��X��������&��(� ��		������Y������������
und Patienten gesunde und stabile gingivale und periimplantäre 
Weichgewebe erzielen lassen.

Das dreibändige Kompendium enthält dafür alle biologischen und 
technischen Grundlagen (Band 1) sowie sämtliche chirurgischen 
Techniken (Band 2 und 3) – in herausragender Form aufbereitet, 
brillant illustriert und durch umfangreiches Videomaterial ergänzt. 
Dieses Werk ist ohne Zweifel ein Novum in der zahnmedizinischen 
Fachliteratur!

Otto Zuhr | Marc Hürzeler 
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Spannungsfeld von 
Parodontologie und 
Implantattherapie
Zeit für personalisierte Oralmedizin 

3 Bände im Hardcover im Schuber
1.900 Seiten,  4.900 Abb. 
  ISBN 978-3-86867-625-9
Artikelnr. 21070
€ 498,–

  KOMPENDIUM 
DER  SUPERLATIVE

Zuhr-21070_C_dt_241218.indd   1 18.12.24   11:16
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